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3. Kreisklasse Herren OHZ

TV Falkenberg V : TSV Worpswede III 
Montag, 19.09.2022, 20:15 Uhr

Spieltag 1 für den TV Falkenberg V: TV Falkenberg V und 
TSV Worpswede III trennen sich unentschieden

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der 3. Kreisklasse Herren OHZ entführten die Gäste des TSV
Worpswede III in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim TV Falkenberg V.
Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes triumphierte das Schlussdoppel Graeber / Herrmann.
Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TV Falkenberg V um die Nummer 1 Dietmar
Graeber nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Graeber / Herrmann hatten im Match gegen Henkelmann / Adlung am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Buerhop und - bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schmidt und Stelljes ab
dem Start. In toller Verfassung präsentierten sich Sonntag / Schnibbe im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Wells / Eyl. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. In vier Sätzen verlor Dietmar Graeber seine Partie gegen Frank Schmidt, in die
Schmidt anhand der TTR-Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Mit einem Sieg
im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe für
Heinrich Henkelmann erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Rüdiger Herrmann gewann gegen
Heinrich Henkelmann mit 3:2. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Gertrud Buerhop bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Kurt Adlung. Auf
verlorenem Posten stand Christian Sonntag in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Wilfried
Stelljes, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz ausging. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Schnibbe seinen Gegner Eckhard Eyl beim
eher eindeutigen 3:0-Sieg. - - hatte gegen Tara Wells bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TV Falkenberg V und TSV Worpswede III. Chancenlos war wiederum daraufhin Dietmar Graeber
gegen Heinrich Henkelmann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Rüdiger Herrmann und Frank Schmidt, das Rüdiger
Herrmann letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Keine Chancen hatte Gertrud
Buerhop beim 8:11, 7:11, 3:11 gegen ihren Kontrahenten Wilfried Stelljes, so dass Stelljes seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Das
musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Kurt Adlung wurden daraufhin Christian Sonntag unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Andreas Schnibbe eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Tara Wells kassierte. - - war in der Partie gegen Eckhard Eyl nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Zwar brachten Schmidt / Stelljes Graeber / Herrmann phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Graeber / Herrmann mit 3:1 durch. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Durch dieses Unentschieden hat der TV Falkenberg V in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 30.09.2022
gegen den TSV Meyenburg II bevor. Für den TSV Worpswede III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den FC Hansa Schwanewede III am 23.09.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 1:1 geht.

 Statistik:
 TV Falkenberg V

Doppel: Graeber / Herrmann 2:0, Buerhop / sonstiger Spieler 0:1, Sonntag / Schnibbe 0:1 
Einzel: D. Graeber 0:2, R. Herrmann 2:0, G. Buerhop 0:2, C. Sonntag 1:1, A. Schnibbe 1:1 

 TSV Worpswede III
Doppel: Schmidt / Stelljes 1:1, Henkelmann / Adlung 0:1, Wells / Eyl 1:0 
Einzel: H. Henkelmann 1:1, F. Schmidt 1:1, W. Stelljes 1:1, K. Adlung 2:0, T. Wells 1:1, E. Eyl 0:2


